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CDU-Parteitag beschließt Abschaffung der Doppelverbeitragung 

Betriebliche Altersvorsorge stärken  
  
Der Bundesvorsitzende der Mittelstands- und Wirtschaftsvereinigung der CDU/CSU (MIT) Carsten 

Linnemann begrüßt, dass sich der CDU Parteitag mit großer Mehrheit für die Abschaffung der vollen 
Krankenversicherungspflicht, der sogenannten Doppelverbeitragung, in der Auszahlungsphase der 

betrieblichen Altersvorsorge ausgesprochen hat: „Wir wollen für betriebliche Altersvorsorge wer-
ben, aber derzeit müssen diese Versicherten den Arbeitnehmer- und Arbeitgeberbeitrag zahlen und 

sind frustriert, wie wenig ihnen bleibt. Das soll jetzt beendet werden.“  
 

Die Antragskommission hatte nur eine Prüfung vorgeschlagen. Aber nach einer Debatte konnte die 
MIT durchsetzen, dass sich der Parteitag für die Abschaffung der Doppelverbeitragung ausspricht.  

 
Die Mittelstands- und Wirtschaftsvereinigung von CDU und CSU (MIT) ist mit rund 25.000 Mitgliedern 

der stärkste und einflussreichste parteipolitische Wirtschaftsverband in Deutschland. Die MIT setzt sich 

für die Soziale Marktwirtschaft und für mehr Unternehmergeist in der Politik ein. 
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